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ПРЕДИСЛОВИЕ

Цель учебно-методического пособия — усвоить лексические единицы и грамматический материал (склонение имен существительных, предлоги) и научить студентов использовать их в устной и письменной речи по данной теме.

Учебно-методическое пособие состоит из трех частей:

1. Основная часть — тексты А, Б, В, дотекстовые задания, вопросы, диалоги, дополнительные тексты на понимание содержания и упражнения для перевода. Эта часть рассчитана на 6–8 аудиторных часов.

2. Контролирующие лексико-грамматические тесты.
3. Тексты по данной тематике для внеаудиторного чтения.
Начинать работу рекомендуется с усвоения активного словаря по теме и изучения грамматических тем «Склонение имен существительных» и «Предлоги». На это направлены предтекстовые упражнения, важные для усвоения материала упражнения подстановочного, вопросно-ответного и творческого характера. Конечная цель всех упражнений — умение вести беседу по теме «Рабочий день студента-медика», используя лексический и грамматический материал.

Тексты и диалоги третьей части могут использоваться выборочно с учетом индивидуальных интересов обучающихся, равно как и упражнения из первой части.

Авторы будут благодарны за все критические замечания, позволяющие улучшить настоящее учебно-методическое пособие.
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TEXT A. Das Tagesprogramm eines Medizinstudenten

TEXT B. Ich verschenke keine Minute, aber …

TEXT C. Mein Tagewerk

GRAMMATIK: Deklination der Substantive. Präpositionen.

DER 1. TEIL
Задание 1. Выучите все слова из списка.

Vokabelliste

	1. sich ankleiden (te, t) Syn.

sich anziehen (o, o)
	одеваться

	2. aufstehen (stand auf, aufgestanden)
	вставать, подниматься

	3. ausschalten (te, t) Syn; 

ausmachen (te, t) z.B.Radio
	выключать

	4. das Badezimmer, s, — Syn. das Bad, es, -er
	ванная комната

	5. eine Dusche nehmen (a, o)
	принимать душ

	6. das Bett machen
	стелить постель

	7. einschalten (te, t) z.B. Licht
	включать

	8. entweder … oder
	или … или

	9. sich erkälten (te, t)
	простудиться

	10. erwachen (te, t)
	просыпаться

	11. frei haben
	быть свободным

	12. zu Fuß gehen (i, a)
	идти пешком

	13. sich interessieren (te, t) für Akk.
	интересоваться чем-либо

	14. sich (D) etw. putzen (te, t)

z. B. Zähne, Schuhe
	чистить что-либо
например, зубы, обувь

	15. rechtzeitig
	своевременно

	16. der Ruhetag, es, e
	выходной

	17. wie spät ist es?
	сколько времени?

	18. die Speise, -n
	еда, пища

	19. verlaufen (ie, a)
	протекать, проходить

	20. sich verspäten (te, t)
	опаздывать

	21. viel zu tun haben 
	иметь много дел

	22. sich unterhalten (ie, a) mit D. über Akk.
	общаться, беседовать 

с кем-либо, о чем-либо

	23. sich waschen (u, a)
	умываться.


Merken Sie sich die Tageszeiten

der Morgen, am Morgen, morgens

der Vormittag, am Vormittag, vormittags

der Mittag, am Mittag, mittags

der Nachmittag, am Nachmittag, nachmittags

der Abend, am Abend, abends

die Nacht, in der Nacht, nachts.

“Morgen” ≈ 5.00 – 9.00 Uhr

“Vormittag” ≈ 9.00 – 12.00 Uhr

“Mittag” ≈ 12.00 – 14.00 Uhr

“Nachmittag” ≈ 14.00 – 18.00 Uhr

“Abend” ≈ 18.00 – 22.00 Uhr

“Nacht” ≈ 22.00 – 5.00 Uhr.

Merken Sie sich die Wochentage

der Sonntag, am Sonntag, sonntags

der Montag, am Montag, montags

der Dienstag, am Dienstag, dienstags

der Mittwoch, am Mittwoch, mittwochs

der Donnerstag, am Donnerstag, donnerstags

der Freitag, am Freitag, freitags

der Sonnabend, am Sonnabend, sonnabends.

Задание 2. Прочтите правильно следующие слова и словосочетания. Вспомните их значение.

das Radio ausmachen, Zähne putzen, wie spät ist es?, der Mittag, am Nachmittag, gewöhnlich, manchmal, der Käse, der Kаffee, die Chemie, die Physik, der Salat, die Bibliothek, natürlich, ungefähr, der Genie, der Marathonlauf.

Задание 3. Переведите следующие сложные слова. Поставьте правильно ударение.

das Badezimmer, der Ruhetag, der Sonnabend, der Mittwoch, die Morgengymnastik, das Studentenheim, die Doppelstunde, das Studienjahr, die Fremdsprache, leichtfallen, der Lesesaal, die Lehrbücher, die Haltestelle, spazierengehen, das Schaufenster, das Theaterstück, fernsehen.

Задание 4. Назовите основные формы и значения следующих глаголов:
sich ankleiden, sich anziehen, aufstehen, einschalten, verlaufen, sich unterhalten, sich waschen, sich verspäten, beginnen, schwerfallen, essen, einkaufen, schlafen, aufspringen, werden, haben, sein, verbringen, sprechen.

Задание 5. Вспомните, как склоняются артикли мужского, среднего и женского рода в ед. и мн. числе.

Задание 6. Прочтите грамматический материал по теме «Склонение существительных». Установите, какие типы склонения существительных различают в немецком языке, и назовите признаки каждого типа склонения.

Задание 7. Образуйте от следующих существительных родительный падеж единственного числа и определите тип склонения.

der Name, das Semester, der Donnerstag, der Unterricht, die Uhr, der Wecker, der Zahn, das Ei, die Wurst, der Käse, die Butter, das Brot, die Tasse, der Student, der Kamerad, das Bett, das Genie, das Radio.

Задание 8. Назовите форму множественного числа от следующих существительных:

die Universität, die Kunst, das Theaterstück, das Buch, das Bett, der Lesesaal, das Fach, das Studium, der Kamerad, das Radio, der Zahn, der Käse, das Kompott.

Задание 9. Употребите существительное в скобках в родительном падеже единственного и множественного числа.

1) der Student (die Universität); 2) Bücher und Hefte (der Student); 3) der Arbeitstag (der Vater); 4) das Fenster (das Zimmer); 5) der Lesesaal (die Bibliothek); 6) das Tagesprogramm (der Freund); 7) die Stimme (der Kamerad).

Задание 10. Образуйте из данных пар слов сложные существительные. Определите их род и тип склонения.

das Haus + die Aufgabe; der Morgen + die Gymnastik; der Tag + das Programm; der Abend + das Brot; das Land + die Wirtschaft; hoch + die Schule; deutsch + der Unterricht; doppel + die Stunde; fremd + die Sprache; lesen + der Saal; ruhen + 
der Tag.

Задание 11. Укажите окончание и артикль существительных сильного склонения в зависимости от их падежа.

1. Die Kinder brauchen oft die Hilfe d- Vater-. 2. Wir helfen d- Vater bei der Arbeit. 3. Der Inhalt d- Artikel- in der Zeitung ist aktuell. 4. Die Tür d- Haus- ist geöffnet. 5. Die Bluse d- Mädchen- ist weis. 6. Die Mutter erzählt d- Kind d- Märchen. 7. Max las d- Buch sehr aufmerksam.

Задание 12. Дополните артикль и окончание артиклей и существительных:
a) 1. Der Lehrer gibt d- Junge- d- Brief. 2. Der Kellner bringt d- Herr- ein- Tasse Tee. 3. Die Rede d- Präsident- war spannend. 4. Ich gratuliere d- Student- zum Geburtstag. 5. Es ist sehr spät und er begegnet kein- Mensch-. 6. Das Leben d- Löwe- im Zirkus ist nicht leicht. 7. Die Erzählung d- Alpinist- war interessant.

б) 1. Der Mensch findet d- Weg nicht, denn die Lichter d- Stadt brennen nicht. 2. Er öffnet d- Tür d- Schlafzimmers. 3. Der Kaufmann gibt d- Junge- Arbeit. 4. Der Kellner öffnet d- Herr- d- Tür. 5. Die Erzieherin liest d- Kinder- d- Buch. 
6. Ich zeige d- Freund- d- Weg. 7. Sie gibt d- Mädchen ein- Apfel.

Задание 13. Определите тип склонения выделенных существительных:
1. Der Vater gab dem Jungen einen guten Rat. 2. Er besucht das Mädchen, weil es krank ist. 3. Die Delegation traf sich mit dem Präsidenten. 4. Die Antwort des Studenten war ausgezeichnet. 5. Die Kinder dieser Frau sind fleißig. 6. Er brachte dem Mädchen einen Blumenstrauß. 7. Die Worte des Vaters waren kurz und streng.

Задание 14. Укажите падеж выделенных существительных:

1. Der Student schreibt das Referat zu diesem Thema. 2. Welche Prüfung hast du gestern abgelegt? 3. Nach der Stunde gibt es eine Pause. 4. Die Frau zeigt dem Knaben den Weg. 5. Während des Studiums lesen wir viele Lehrbücher. 
6. Die Mittel dieser Bank sind groß. 7. In diesem Werk arbeiten viele Männer.

Задание 15. Поставьте существительные в скобках в нужном падеже.

1. Die Wohnung (mein Freund) ist groß. 2. Wann siehst du (dein Bruder) wieder? 3. Ich danke (unser Dozent) für die Hilfe. 4. Hast du hier (kein Buch)? 
5. Kennst du (jener Herr)? 6. Ich schenke (dieses Mädchen) Blumen. 7. Ich finde (dieser Student) sehr organisiert.

Задание 16. Вставьте подходящие по смыслу возвратные глаголы.

1. Mein Freund … … für Musik. 2. Ich … … immer mit kaltem Wusser. 
3. Du … … immer sehr modisch … . 4. Wer … … mit dem Professor? 5. Um … nicht zu …, fahre ich mit dem Taxi. 6. Ich … … die Schuhe jeden Tag.

sich waschen, sich interessieren, sich anziehen, sich unterhalten, 

sich verspäten, sich (D) putzen.

Задание 17. Найдите слова, противоположные по значению.

	der Arbeitstag

erwachen

einschalten

sich ankleiden

wichtig

beginnen

leichtfallen

die Fremdsprache
	ausschalten

sich ausziehen

unbedeutend

beenden

schwerfallen

die Muttersprache

der Ruhetag

einschlafen


Задание 18. Дополните предложения существительными из колонки справа. Употребите их в винительном падеже.

	1. Die Mutter führt …

2. Der Vater macht …

3. Er spült …

4. Sie holt …

5. Ich räume … auf

6. Man liest …

7. Das Radio bringt … 
	Morgengymnastik

ein interessantes Buch

die Wohnung

das Geschirr

die Einkäufe

unser Haushalt

Brot


Задание 19. Вставьте подходящее наречие.

	1. Ich stehe … um halb sieben auf.

2. Viktor erwacht … .

3. Mein Arbeitstag beginnt … .

4. Meine Schwester studiert sehr … .

5. Die Arbeit im Sprachlabor ist sehr … .

6. Ich komme zum Unterricht … .

7. Nach Hause gehe ich … zu Fuß.
	1. von selbst

2. zeitig

3. gewöhnlich

4. wichtig

5. rechtzeitig

6. oft

7. gern


Задание 20. Дополните предложения словами из скобок.

1. (По воскресеньям) habe ich frei. 2. (Во вторник) spiele ich Tennis. 
3. Wir treffen uns (послезавтра утром). 4. Er hat sich bei uns bis (12 часов ночи) aufgehalten. 5. (По ночам) arbeitet er oft. 6. (По утрам) ist er zu Hause. 7. (В субботу) gehen wir ins Theater.

Задание 21. Замените выделенные слова синонимами.

1. Wann beginnt der Unterricht? 2. Ich öffne das Fenster. 3. Ich erwarte Sie am Sonntag um 7. 4. Punkt 7 läutet der Wecker. 5. Warum kannst du das Radio nicht ausschalten? 6. Wer ist im Bad? 7. Er zieht sich schnell an.

Задание 22. а) Вставьте по смыслу вместо точек существительное die Uhr или die Stunde.

1. Ich stehe um 9 … auf. 2. Eine … bin ich zu Hause, um 10 … fahre ich ins Institut. 3. Der Unterricht dauert 6 … . 4. Punkt 5 … gehe ich nach Hause. 5. Ich gehe zu Fuß, es dauert zwei … . 6. Um 7 … bin ich zu Hause. 7. Ich lese eine … bis 8 …, dann gehe ich ins Kino.
б) Переведите на немецкий язык.

1. Я встаю в 7 часов утра. Я работаю 7 часов. 2. Мой брат учится 5 часов. Он встает в 8 часов утра. 3. Мы смотрим телевизор 3 часа. В 11 часов вечера мы выключаем телевизор. 4. Вечером я гуляю 2 часа. В 12 часов я уже в постели.

Задание 23. Составьте предложения из следующих слов.

1. ich, immer, aufstehen, früh. 2. die Arbeit, mein, eilen, die Mutter, jeden Morgen, zu. 3. am Morgen, das Radio, einschalten, ich. 4. ich, das Zimmer, lüften, und, turnen. 5. frühstücken, die Großeltern, mit, ich, mein. 6. der Bruder, mein, abwaschen, das Geschirr. 7. unser, der Arbeitstag, um 8 Uhr, beginnen. 8. Punkt 11 Uhr, zu Bett gehen, ich, der Bruder, und, mein. 9. Karl, eine Übertragung, das Bolschoi Theater, aus, hören.

Задание 24. Прочтите текст А. Решите, так ли вы организуете свой рабочий день.

TEXT A. Das Tagesprogramm eines Medizinstudenten

Sein Name ist Viktor Petrov. Er ist im 1. Semester. Am Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag geht er zum Unterricht. Am Sonnabend und Sonntag studiert er nicht, das sind seine Ruhetage.

Sein Arbeitstag beginnt zeitig. Er steht gewöhnlich Viertel vor sieben Uhr auf. Er erwacht von selbst. Manchmal weckt ihn der Wecker. Er schaltet das Radio ein, öffnet das Fenster und macht Morgengymnastik. Dann wäscht er sich, putzt sich die Zähne, rasiert sich, kämmt sich und kleidet sich an. Viertel acht frühstückt er. Zum Frühstück gibt es Eier, Wurst, Käse, Butter, Brot, eine Tasse Tee oder Kaffee mit Milch.

Er wohnt im Studentenheim, nicht weit von der Uni, deshalb geht er oft zu Fuß. Eine halbe Stunde zu Fuß am Morgen ist immer gesund, nicht wahr?

Der Unterricht beginnt um 8. Jeden Tag haben die Studenten 3–4 Doppelstunden: Vorlesungen und Seminare. Im 1. Studienjahr lernen die Medizinstudenten Physik, Chemie, Biologie, Anatomie, Latein, eine Fremdsprache. Das Studium fällt Viktor nicht leicht, aber er hat es sehr gern.

Nach dem Unterricht geht Viktor in die Mensa zu Mittag essen. Er nimmt Salat, Suppe, Fleisch, Fisch mit Kartoffeln oder mit Nudeln1 und Kompott. Das Essen schmeckt ihm immer gut.

Am Nachmittag macht Viktor die Hausaufgaben im Lesesaal der Bibliothek. Hier sind alle Lehrbücher zur Hand2. Die Arbeit im Lesesaal ist beim Studium sehr wichtig, stimmt das?

Am Abend kommt er ins Studentenheim und geht einkaufen. Um 7 Uhr ißt er das Abendbrot. Da gibt es meistens kalte Speisen. In der Freizeit sieht er fern, hört gern Musik oder unterhält sich mit den Kameraden. Um 11 geht er schlafen.

So verläuft Viktors Tag. Und wie gestalten3 Sie Ihr Tagesprogramm?

Kommentar

1die Nudeln — макароны 

2zur Hand sein — быть под рукой
3etw. gestalten — здесь: организовывать

Задание 25. Просмотрите текст, найдите имена существительные. Определите их падеж и тип склонения.
Задание 26. Переведите текст А.

Задание 27. Ответьте на вопросы к тексту А.

1. In welchem Semester ist Viktor? 2. An welchen Tagen hat er Unterricht? 3. Wann beginnt sein Arbeitstag? 4. Wo wohnt Viktor? 5. Was macht Viktor jeden Morgen? 6. Was hat Viktor gern? 7. Welche Speisen schmecken Viktor besonders gut? 8. Wo macht er seine Hausaufgaben? 9. Wie verbringt Viktor die Abende? 
10. Ist sein Tagesprogramm vernunftmäßig (рациональна, логична)?

Задание 28. Продолжите предложения.

1. Um Viertel vor sieben … . 2. Der Unterricht beginnt … . 3. Nach dem Unterricht gehe ich in … . 4. … mache ich Morgengymnastik. 5. Viertel acht … ich. 6. … mache ich die Hausaufgaben im Lesesaal. 7. Um 11 gehe ich … . 
8. … esse ich das Abendbrot.

Задание 29. Расположите предложения из задания 28 в логической последовательности.

Задание 30. Задайте аналогичные вопросы с вопросительным словом. Пусть Ваш товарищ на них ответит.

1. Ich stehe um 7 Uhr auf. Und du? … 2. Jeden Tag hat Viktor 3 Doppelstunden. Und ihr? … 3. Mir fällt Latein sehr schwer. Und dir? … 4. Ich esse zu Mittag zu Hause. Und Viktor? … 5. Alle Studenten aus meiner Gruppe machen die Hausaufgaben zu Hause. Und ihr? … 6. Ich meine, die Arbeit im Lesesaal ist sehr wichtig. Und du? … 7. In der Freizeit lese ich Kriminalromane? Und Viktor? …

Задание 31. Выразите свое мнение по поводу организации Виктором своего рабочего дня.

Задание 32. Сравните свой рабочий день с рабочим днем Виктора.

DER 2. TEIL
Задание 33. Прочтите и переведите следующие словосочетания:
schläfrig sein, zu früh, sich zum Unterricht verspäten, ausgeschlafen sein, ins Badezimmer eilen, die Nägel reinigen, der zukünftige Mediziner, Schuhe putzen, einige Stunden im Lesesaal verbringen, das Licht ausmachen, entweder … oder.

Задание 34. Составьте словосочетания с глаголами справа.

	die Prüfungen

zum Unterricht

die Nägel

die Schuhe

die Morgengymnastik

das Fenster

die Zeit

das Licht

Sport
	treiben

sich verspäten

reinigen

machen

aufmachen

verbringen

ausmachen

putzen

ablegen


Задание 35. Продолжите логический ряд.

1. Sport: Schwimmen, Schießen, … 2. Studienfächer: Anatomie, Biologie, … 3. Haus und Wohnung: das Schlafzimmer, die Küche, … 4. Morgentoilette: eine Dusche nehmen, sich rasieren, … 5. Die Universität: die Bibliothek, die Mensa, … 6. Freizeit: der Klub, der Zirkus, … .

Задание 36. Выберите правильный вариант.

1. Der Wecker …

a) klingelt 
b) läutet 

c) spielt

2. Ich reinige meine Nägel …

a) fleißig 
b) sorgfältig 
c) natürlich

3. Ich komme zum Unterricht immer …

a) rechtzeitig 
b) sorgfältig 
c) regelmäßig

4. Ich erwache …

a) selbst 

b) von selbst 
c) alleine

5. Um halb zwölf werden wir das Licht …

a) machen 
b) zumachen 
c) ausmachen

6. Ich bleibe heute zu Hause, ich bin …

a) erkälten 
b) erkältet 
c) erkältete

7. Von Kindheit an interessierte ich mich … Medizin.

a) in 

b) mit 

c) für

Задание 37. Вставьте подходящее сложное существительное.

	1. Herr Weber ist in seinem …

2. Die Lampe hängt über dem …

3. Die Tonbänder liegen auf einem …

4. Unsere … ist sehr unterschiedlich.

5. Um sieben Uhr beginnt mein … .
	Arbeitstag

Arbeitszeit

Arbeitszimmer

Arbeitstisch

Arbeitsplatz


Задание 38. Запомните следующие предлоги и их значения:

1. с винительным:

durch, für, ohne, gegen, um, wider, bis, entlang;

2. с дательным:

mit, nach, aus, zu, von, bei, seit außer, entgegen, gegenüber, gemäß, nächst, nebst, zuwider (вопреки);

3. с дательным и винительным:

in, an, auf, über, unter, vor, hinter, zwischen, neben;

4. с родительным:

während, wegen, statt, anstatt, diesseits, jenseits, trotz, oberhalb, unterhalb, innerhalb, außerhalb (trotz употребляется также с дативом).

Задание 39. Выберите соответствующий предлог.

1. Er studiert – der medizinischen Universität __ Minsk (an, auf, in). 2. Er ist __ dem 1. Semester (an, auf, in). 3. __ dem Sonntag studiert er nicht (auf, in, an). 4. Nach dem Unterricht geht er __ die Mensa (zu, auf, in). 5. Abends geht er __ dem Freund ins Theater (hinter, mit, zu). 6. __ einer Woche hat er Prüfung in Anatomie (nach, über, in). 7. Der Unterricht beginnt __ acht (nach, vor, um).

Задание 40. Дополните артикли в генетиве, дативе и аккузативе.

1. Der Student saß an __ Tisch über (D) – Buch. 2. Für __ Arbeit brauchte er Ruhe. 3. Aber wegen __ Nachbarn konnte er nicht in Ruhe arbeiten. 4. Dann setzt er sich an __ Schreibtisch und fängt mit __ Arbeit an. 5. Wer in __ Kino geht, kauft zuerst an __ Kasse eine Eintrittskarte. 6. Er kann heute in die Universität wegen __ Krankheit nicht kommen. 7. Der Kranke liegt auf __ Sofa, aber es ist besser, wir legen ihn in __ Bett.

Задание 41. Поставьте существительное в скобках в соответствующем падеже в зависимости от управления и значения предлогов.

1. Er hilft mir bei (die Arbeit). 2. Wir gehen durch (der Park). 3. Seit (2 Monate) studiert er hier. 4. Die Stühle stehen um (der Tisch). 5. Was kauft er statt (der Mantel)? 6. (Die Tür) gegenüber ist das Fenster. 7. Nach (der Unterricht) gehe ich oft spazieren. 8. Trotz (der Regen) fahren wir am Sonntag aufs Land.

Задание 42. Опишите комнату Александра, употребите соответствующие предлоги (письменно).

… dem Unterricht fährt Alexander … seinem Freund Nikolay. … zwei Tagen ist Nikolay … dem Institut nicht gewesen. Nikolay wohnt … der Parkowajastraße. Alexander fährt … seinem Freund … der U-Bahn. … 20 Minuten ist er … seinem Freund. Nikolay ist krank und liegt … dem Bett. Alexander ist das erste Mal … seinem Freund. Nikolays Zimmer ist nicht groß. … dem Fenster steht ein Tisch, … dem Tisch steht eine Tischlampe. Links … dem Tisch steht ein Bett. … der Ecke rechts steht ein Sofa. … der Wand … dem Sofa hängt ein Bild.

seit, in, zu, nach, mit, an, auf, bei, neben, über, vor

Задание 43. Дополните предложения словами справа.

	1. Ich freue mich auf …

2. Wir verabschieden uns von …

3. Ich habe … im Sommer kennengelernt

4. Das Kind klopft an …

5. In der Pause sprechen wir von … .
	прогулка, отпуск, воскресенье

наш профессор, наши друзья, этот хирург

девушка, его книга, его сестра

окно, дверь, стена

занятие, концерт, фильмы


Задание 44. Ответьте на вопросы.

1. Wohin geht der Student? (sein Lehrer). 2. Wohin fahren Sie am Wochenende? (mein Freund). 3. Wohin geht Inge am Abend? (ihre Freundin). 
4. Wohin fährt Andreas? (seine Eltern). 5. Wohin gehen Sie jetzt (Ärztin). 
6. Wohin fuhren Monika und Peter am Sonntag? (ihr Onkel). 7. Wohin geht Viktor? (der Professor).

Задание 45. Прочтите текст В и скажите, согласны ли вы с мнением автора.

TEXT B. Ich verschenke keine Minute, aber …

Der Wecker läutet immer zu früh, ich bin noch sehr schläfrig. Wir sind gestern spät schlafen gegangen. In einer Woche haben wir Prüfungen, und wir wollten einiges wiederholen. Soll ich aufstehen? Ich ziehe die Decke über mich und rühre mich nicht. Aber da kommt die Stimme meines Stubenkameraden aus dem Bett: “Wie spät ist es? Verspäten wir uns nicht zum Unterricht?” Er ist frisch und ausgeschlafen. Nichts zu machen, ich springe und mache das Fenster auf. Also, an die Morgengymnastik! Wir turnen. Dann machen wir unsere Betten und eilen ins Badezimmer. Ich wasche mich mit kaltem Wasser. Ich will mich abhärten, dann erkälte ich mich nicht. Besonders sorgfältig reinige ich meine Nägel. Es schickt sich nicht1, dem zukünftigen Mediziner schmutzige Nägel zu haben. Ich muß noch meine Schuhe putzen.

Und schon sind wir fertig. Um 8 beginnt der Unterricht. Er dauert 6–8 Stunden, danach gehen wir in die Mensa zu Mittag essen.

Heute nachmittag gibt es keine Doppelstunde, denn unser Dozent ist krank und die Vorlesung fällt aus2. Also gehe ich zur Konsultationsstunde in der Physik; dieses Fach fällt mir schwer. Dann werde ich einige Stunden im Lesesaal verbringen.

Abends wollen wir mit meinem Freund ins Theater gehen. Und dann rechtzeitig zu Bett. Im Bett werden wir natürlich etwas lesen. Ungefähr halb 12 werden wir das Licht ausmachen und einschlafen.

Möchten Sie wissen, wofür ich mich interessiere? Das sind erstens die Bücher. Dazu kommen Musik und Theater und natürlich Sport: Marathonlauf, Gehen, Schießen, Wintersport.

Und die Liebe? — “Wer sich die Zeit mit Tanz und Liebe vertreiben3 kann, muß entweder ein Genie4 oder ein Faulenzer5 sein”.

Kommentar
1es schickt sich nicht — неприлично, не пристало

2die Vorlesung fällt aus — лекция отменяется

3sich die Zeit mit Tanz vertreiben — тратить время на танцы

4das Genie [зe], s, s — гений
5der Faulenzer — лентяй

Задание 46. Просмотрите текст, найдите предложные словосочетания, переведите их.

Задание 47. Определите падеж имен существительных в следующих предложениях из текста.

1. Da kommt die Stimme meines Studienkameraden aus dem Bett. 2. Am Montag geht er zum Unterricht um 8 Uhr. 3. Er wohnt im Studentenheim nicht weit von der Uni. 4. Nach dem Unterricht geht er in die Mensa. 5. Am Nachmittag macht er die Hausaufgaben im Lesesaal der Bibliothek. 6. Die Arbeit im Lesessal ist beim Studium sehr wichtig. 7. Meine Freizeit verbringe ich mit meinen Freunden zusammen.

Задание 48. Вставьте предлоги.
Abends bleibe ich oft … Hause. Ich schreibe dann Briefe … meine Freunde und Bekannten und arbeite noch etwas. Ich unterhalte mich auch … meinem Stubenkameraden oder sehe fern. Manchmal gehe ich aus; dann besuche ich … meinen Freunden ein Kino oder ein Theater. … 11 Uhr komme ich meistens … Hause. Ich ziehe mich aus, lege mich … das Bett und schlafe schnell ein.

Задание 49. Ответьте на следующие вопросы полными предложениями.

1. Nach wem sehnt sich die Mutter? (der Sohn, die Kinder, die Tochter). 
2. Seit wann ist der Freund krank? (eine Woche, der 5. Oktober). 3. Wo gehen die Eltern spazieren? (der Wald, der Park, die Wiese). 4. Von wem haben Sie den Brief bekommen? (die Schwester, der Freund, der Kollege). 5. Für wen sorgen die Eltern? (die Kinder, der Enkel, die Oma). 6. Zu wem reist der Student? (der Freund, die Lehrerin, die Großeltern). 7. Womit spielt das Kind? (die Puppe, das Spielzeug, die Eisenbahn).

Задание 50. Ответьте на вопросы wo? и wohin? Решите, где дательный, а где винительный падеж.

1. Wohin fährt er am Abend? (das Theater, die Oper, das Cafe). Wo verbringt er freie Zeit? 2. Wohin geht er morgens? (das Institut, die Uni, das Krankenhaus). Wo ist er vormittags? 3. Wohin geht er nach dem Unterricht? (das Studentenheim, der Lesesaal, das Laboratotium? Wo arbeitet er nachmittags? 4. Wohin geht er zu Mittag essen? (die Mensa, das Restaurant, das Studentenheim)/ Wo ißt er zu Mittag? 5. Wohin geht er morgens? (das Badezimmer, die Küche). Wo frühstückt er?

Задание 51. Расспросите Вашего товарища, используя слова, данные в скобках.

a) 1. Wem wollen Sie dieses Buch geben? (der Zirkelleiter, die Kranken-schwester, dieser Fernstudent). 2. Wann können Sie zu mir kommen? (heute nachmittag, morgen vormittag, morgen früh). 3. Wohin sollen Sie morgen gehen? (unsere Bibliothek, das Studentenwohnheim, der Seziersaal). 4. Was muß jeder Student tun? (Sport treiben, im Seziersaal arbeiten, an der gesellschaftlichen Arbeit teilnehmen). 5. Wo darf ich das Wörterbuch nehmen? (die Bibliothek, der Lesesaal, die Buchhandlung).
b) 1. Wofür interessieren Sie sich? (dieser Beruf, die Fremdsprache, dieses Fach, die Kunst). 2. Womit beschäftigen Sie sich? (die Geschichte, die Hausaufgaben). 3. Wovon erzählte Ihnen Ihr ausländischer Freund? (sein Land, sein Studium, seine Schwierigkeiten). 4. Womit fährt er ins Institut? (die U-Bahn, der Trolleybus, die Straßenbahn). 5. Worauf bereiten Sie sich vor? (das Seminar in Anatomie, die Vorprüfung in der Fremdsprache, der bevorstehende Vortrag).

Задание 52. Переведите первый, третий и последний абзацы текста В.

Задание 53. Ответьте на вопросы к тексту В.

1. Warum ist der Student schläfrig? 2. Wann haben die Studenten Prüfungen? 3. Was machen die Kameraden jeden Morgen? 4. Was ist heute passiert? 5. Welches Fach fällt ihm schwer? 6. Wohin gehen die Freunde am Abend? 7. Wofür interessiert er sich? 8. Was sagt er über die Liebe? 9. Sind Sie mit dem Studenten einverstanden?

Задание 54. Ответьте на вопросы по теме.

1. Was machst du in der Küche? 2. Was machen Sie im Badezimmer? 
3. Was macht man im Schlafzimmer? 4. Was machen die Studenten in der Mensa? 5. Was macht ihr im Lesesaal? 6. Was macht dein Freund im Sprachlabor? 7. Was machen Sie in der Bibliothek?

Задание 55. Расскажите о своем утреннем туалете.

Задание 56. Прочитайте текст. Постарайтесь понять его содержание, не обращаясь к словарю.

Um halb neun fahre ich in die Universität. Ich benutze den Bus. Nach kurzer Fahrt steige ich aus. Vor der Haltestelle gehe ich noch ein paar Minuten zu Fuß und bin bald im Hörsaal. Ein wenig später tritt der Professor ein. Heute haben wir eine Vorlesung in Anatomie. Wir arbeiten fleißig. Wir hören aufmerksam zu und stellen Fragen. Wie schnell die Zeit vergeht! Schon ist die Vorlesung zu Ende. Dann fahre ich wieder nach Hause und erledige bald meine Hausaufgaben.

Задание 57. Задайте своему товарищу 5 вопросов к тексту упр. 56. 
Задание 58. Расскажите о своих интересах и занятиях в свободное время.

DER 3. TEIL
Задание 59. Прочтите текст С и решите, правильно ли студент БГМУ организует свой рабочий день.

TEXT С. Mein Tagewerk

Ich studiere an der medizinischen Universität in Minsk und stehe im 1. Studienjahr. Der Unterricht beginnt um 8 Uhr, deshalb stehe ich früh auf. Schnell springe ich aus dem Bett, lüfte das Zimmer und mache mein Bett. Danach gehe ich ins Badezimmer und nehme Dusche. Das Wasser macht mich frisch. In der Küche frühstücke ich, trinke meinen Kaffee und lese die Zeitung. Dann fahre ich in die Universität. Ich muß mich beeilen, sonst verspäte ich mich. Ich benutze den Autobus. Von der Haltestelle gehe ich noch ein paar Minuten zu Fuß.

Der Unterricht an der Universität dauert 6–8 Stunden. Täglich haben wir einige Vorlesungen und Seminare in verschiedenen Fächern. Wir arbeiten fleißig, und die Zeit vergeht schnell.

Nach dem Unterricht gehe ich in die Mensa und esse dort zu Mittag. Nachmittags habe ich viel zu tun. Wir arbeiten gewöhnlich im Lesesaal. Das dauert 2–3 Stunden. Dann mache ich verschiedene Besorgungen1 oder gehe spazieren. Manchmal besuche ich auch ein Museum oder eine Ausstellung oder gehe durch die Straßen und sehe mir die Schaufenster an. Dann fahre ich ins Studentenheim.

Abends bleibe ich oft zu Hause. Ich schreibe dann Briefe an meine Verwandten und Bekannten und arbeite noch etwas. Ich unterhalte2 mich auch mit Radio oder Fernseher, oder ich lese ein leichtes Buch. Manchmal gehe ich aus3; dann besuche ich ein Kino oder ein Theater. Um 11 Uhr aber gehe ich zu Bett. Es ist die höchste Zeit4, denn morgen habe wieder viel zu tun. Ich ziehe mich aus, lege mich ins Bett und schlafe schnell ein.

So verläuft mein Arbeitstag. Am Sonnabend und Sonntag habe ich frei. Meine Freizeit verbringe ich meistens5 mit meinen Freunden zusammen. Wir sprechen über Filme und Theaterstücke. Manchmal tanzen wir. Ich interessiere mich für Kunst, Literatur und Musik. Für Sport schwärme ich seit langem6 auch.

Kommentar
1Besorgungen machen — делать покупки
2sich mit etw. unterhalten — здесь: заниматься, развлекаться
3ausgehen — отправляться, развлекаться (гулять)

4es ist höchste Zeit — уже давно пора

5meistens — чаще всего

6seit langem — издавна 

Задание 60. Ответьте на вопросы к тексту С.

1. Wohin fährt der Student? 2. Was benutzt er? 3. Wie arbeiten die Studenten? 4. Was macht er am Nachmittag? 5. Wohin geht er abends? 6. Wann geht er meistens schlafen? 7. Was macht er abends, wenn er zu Hause bleibt? 8. Warum geht er früh schlafen?

Задание 61. Вставьте предлоги «in, an, vor, nach, seit» и выучите диалог.

Am Telefon:

	A:

B:

A:

B:

A:

B:

A:

B:
	Ich habe Sie lange nicht gesehen. Wie geht es Ihnen?

Danke, es geht mir gut. … ein paar Tagen war ich krank, aber … gestern bin ich wieder gesund.

Haben Sie … dieser Woche Zeit? Wir haben eine Einladung für Sie.

Vielen Dank! Aber … dieser Woche habe ich viel Arbeit.

Paßt es Ihnen … Sonntag?

… Sonntag? Das weißt ich leider noch nicht genau.

… Nachmittag gehe ich ins Theater.

Vielleicht … Abend?

… Abend? Ja, das geht. Ich habe morgen eine Vorlesung.

… der Vorlesung sage ich Ihnen Bescheid. Ich komme selbstverständlich gern.


Задание 62. Переведите следующий текст с русского на немецкий.

1. Я встаю очень рано, проветриваю комнату и делаю зарядку. 2. Мой брат встает еще раньше. В половине девятого начинаются занятия в школе. 
3. Моя мать встает в половине седьмого. Она кипятит чай, накрывает на стол. После завтрака она моет посуду. 4. Позже всех уходит на работу мой отец. Он помогает матери по хозяйству. 5. После работы отец идет за покупками. 
6. Мой младший брат убирает каждый день комнату. 7. Вечером вся семья слушает радио или смотрит телевизор. 8. В субботу мы идем в кино или театр. 9. Перед сном мы с братом совершаем небольшую прогулку. 10. После работы мои родители отдыхают: они читают газеты и слушают радио. 
11. Ровно в 11 часов они ложатся спать, я ложусь спать в половине двенадцатого.

Задание 63. Прочтите следующий диалог и проведите ролевую игру по теме «Wie hast du den Sonntag verbracht».
Peter: Hall’o, Oleg! Endlich sehe ich dich wieder! Wo bist du denn gestern den ganzen Tag gewesen? Ich habe dich einige Male angerufen, aber leider nicht erreicht. 

Oleg: Wirklich? Du hast wahrscheinlich am Morgen angerufen, ich bin aber um diese Zeit selten zu Hause. Gestern zum Beispiel bin ich Schi gelaufen. Ein Freund von mir hat mich am Vorabend zu sich auf die Datscha eingeladen. Und ich bin ihm sehr dankbar dafür. Schon lange habe ich mich nicht so gut erholt! Stell dir vor1, den ganzen Tag im Freien! Wunderbar!

P.: Und du, du hast mich nicht eingeladen! Du weißt doch, ich laufe so gern Schi!

O: Aber ich habe dich am Sonnabend nicht gesehen.

P: Warum hast du mich denn nicht angerufen? Ich bin den ganzen Abend zu Hause gewesen. Ich habe mir einen Film im Fernsehen angesehen.

O: Entschuldige bitte, am Sonnabend bin ich im Theater gewesen, dann habe ich meinen Cousin besucht und habe mich bei ihm etwas aufgehalten2. Ich bin um 12 Uhr nachts nach Hause zurückgekehrt. Und am Sonntag bin ich sehr früh aufgestanden, habe mich schnell rasiert und gewaschen und bin zum Bahnhof gefahren: wir haben uns mit meinem Freund für 8 Uhr morgens verabredet… Es ist sehr schade…

P: Macht nichts3, ich fahre dann am nächsten Sonntag mit dir. Einverstanden?

O: Natürlich! Und wie hast du den Sonntag verbracht?

P: Nicht schlecht, besonders den Abend! Ich bin mit einem Mädchen im Kino gewesen, dann haben wir ein wenig in einem Cafe gesessen! Und weißt du, ich bin dort Pawel begegnet!

O: Was du nicht sagst4! Wie geht es ihm? Ich habe ihn so lange nicht gesehen!

P: Es geht ihm ganz gut, aber … da ist mein Bus. Komm am Abend zu mir, ich erzähle dir dann alles! Also auf Wiedersehen, bis heute abend!

Kommentar

1sich (D) etw. vorstellen — представлять себe

2sich aufhalten — задержаться
3macht nichts — ничего
4was du nicht sagst! — что ты говоришь!

Задание 64. Ответьте на вопросы и опишите рисунки.

	Geduld bringt Rosen.

Терпенье и труд все





перетрут.



1. Was macht die Hausfrau am Morgen? 2. Wozu geht sie in ein Warenhaus? 3. Womit ist die Hausfrau am Abend beschäftigt? 4. Warum ist die Hausfrau am Abend so müde? 5. Was ist die Moral der Zeichengeschichte?

Задание 65. Прочтите следующие тексты и проведите дискуссию о правильной организации времени для работы и отдыха.

Über den Wert von Zeit schrieb bereits ein alter Klassiker der Pädagogik Christian Gotthilf Salzmann (1744–1811).

Stehe früh auf, so hast du gleich ein paar Stunden gewonnen, in welchen du viel lernen kannst.

Denken und Beobachten muß immer dein Hauptgeschäft sein, dadurch wird deine Geisteskraft geübt, und du sammelst einen Schatz selbsterworbener Kenntnisse.

Lesen mußt du auch, um dir mehr Stoff zum Denken zu verschaffen. Geschieht dies mit Mäßigung, mit Auswahl, vorzüglich in Hinsicht auf das Fach, dem du dich gewidmet hast, so verschaffst du deinem Geiste eine gesunde, stärken-de Nahrung.

Liesst du aber, so wie es jetzt gewöhnlich ist, unmäßig, so kommst du mir vor, wie ein Mensch, der den ganzen Tag ißt. Sein stets beladener Magen macht ihn zum Denken unfähig. Das beständige Lesen füllt den größten Teil des Tages aus und raubt dir die Zeit, die du zum Denken und Handeln anwenden solltest.

GOETHE AN SCHILLER

“Bei dem vielen Zeug, das ich vorhabe, würde ich verzweifeln, wenn nicht die größte Ordnung, in der ich meine Papiere halte, mich in den Stand versetzte, zu jeder Stunde überall einzugreifen, jede Stunde in ihrer Art zu nutzen und eins nach dem anderen vorwärts zu schieben”.

Задание 66. Подготовьте УТ «Мой рабочий день», используйте для этого тексты А, В, С, дополнительные тексты, а также ответы на следующие вопросы.

1. Wann stehen Sie wochentags gewöhnlich auf? 2. Machen Sie regelmäßig Morgengymnastik? 3. Wann, wo und was essen Sie zum Frühstück? 4. An welchen Tagen gehen Sie zum Unterricht? 5. Wann fängt der Unterricht an? 6. Wie kommen Sie jeden Morgen zur Uni? 7. Um wieviel Uhr beginnt der Unterricht? 8. Fällt Ihnen das Studium leicht? 9. Wieviel Stunden Unterricht haben Sie täglich? 
10. Welche Veranstaltungen haben Sie nach dem Unterricht? 11. Wieviel Zeit brauchen Sie, um Ihre Hausaufgaben zu machen? 12. Nehmen Sie an irgendwelchem Studentenzirkel teil? 13. Wann und wo essen Sie zu Mittag? 
14. Welche Speisen nehmen Sie? 15. Schmeckt Ihnen das Essen gut? 16. Was tun Sie in der Freizeit? 17. Womit beschäftigen Sie sich am liebsten am Abend? 18. Machen Sie einen Spaziergang vor dem Schlafengehen? 19. Was tun Sie in der Freizeit? 20. Wann gehen Sie gewöhnlich zu Bett?

КОНТРОЛЬНЫЕ УПРАЖНЕНИЯ

Задание 67. Проверьте, как вы усвоили грамматический материал по теме. Выполните для этого три упражнения-теста.

I. Определите падеж имен существительных.

1. Ich gehe in die Küche (D, A, G), setze mich an den Tisch (D, A, G). 
2. Nach dem Frühstück (D, G, A) nehme ich meine Bücher und Hefte (A, N, D) und fahre in die Universität (A, D, G). 3. Abends treffen wir uns mit unseren Freunden (D, G, A) im Kino (D, A, G). 4. Wir unterhalten uns über Filme (A, G, D). 5. Nach dem Unterricht arbeiten die Studenten (A, N, G) noch 4–6 Stunden (N, A, G) im Lesesaal (D, G, A). 6. Ich laufe ins Badezimmer (A, G, D), reibe mich mit dem Handtuch (D, A, G) ab, kämme mich vor dem Spiegel (D, A, G). 7. Pädiatrie (A, N, G) ist mein Lieblingsfach (N, G, A).

II. Выберите артикль.

1. Stellen Sie die Blumen auf … Tisch (die, das, den). 2. Setzen Sie sich bitte neben … das Fenster (die, das, den). 3. Kommen Sie bitte an … Tafel (die, der, den). 4. Das Buch liegt unter … Zeitungen (die, den, dem). 5. Sieh bitte einmal hinter … Regal (das, den, dem). 6. Das Radio steht auf … Schrank (der, den, dem). 7. Der Schrank steht zwischen … Türen (die, den, der).

III. Назовите правильный вариант.

1. Peter ist nicht hier, er ist — (a) mit seinem Onkel

(b) beim seine Onkel

( c) bei seinem Onkel.

2. Ich kenne ihn erst — (a) seit zwei Tagen

(b) vor zwei Tagen

(c) nach zwei Tagen.

3. Ich interessiere mich nicht — Politik (a) an

(b) um

(c) für.

4. Barbara ist nicht da. Sie ist — Freundin gegangen

(a) zu seiner

(b) zu seinem
(c) zu ihrer.

5. Wir fahren am Wochenende — Meer a) am

b) ans

c) nach.

6. Ich bin schon — einer Woche hier a) vor

b) für

c) seit.

7. Maria muß heute bei — bleiben a) ihre kranke Tante

b) ihre kranken Tante

c) ihrer kranken Tante.

ДОПОЛНИТЕЛЬНЫЕ ДИАЛОГИ И ТЕКСТЫ

по теме «Рабочий день студента-медика»

MEIN ARBEITSTAG

Ich bin Student der Belorussischen staatlichen Medizinischen Universität. Ich studiere an der pädiatrischen Fakultät. Ich will Kinderarzt werden. 

Ich bin 18 Jahre alt. 2004 absolvierte ich die Mittelschule und legte die Aufnahmeprüfungen erfolgreich ab. Pädiatrie ist mein Hauptfach.

Der Unterricht an unserer Hochschule beginnt um 8 Uhr. Täglich gibt es 6 Stunden Unterricht. Das sind Vorlesungen, Seminare, praktische Laborarbeiten. Im ersten Studienjahr studieren wir viele Fächer: Anatomie, Physik, Latein, Chemie, Deutsch u.a.m.

Der Deutschunterricht ist interessant. Wir lernen neue Vokabeln, übersetzen Texte aus dem Deutschen ins Russische, machen grammatische Übungen. Jeder Student hält einen Vortrag. Die Themen sind: mein Arbeitstag, meine Familie, ich bin Medizinstudent und andere. Alle Studenten wollen gut deutsch sprechen.

Oft arbeite ich im Lesesaal unserer Bibliothek. Ich besuche auch das Labor für Fremdsprachen. Ich benutze hier technische Unterrichtsmittel. Oft arbeiten wir mit einem Tonbandgerät.

Nach dem Unterricht gehe ich in die Mensa und esse dort zu Mittag. Nachmittags habe ich viel zu tun. Ich muß mich auf den nächsten Unterricht vorbereiten. Im Lesesaal sind viele Studenten. 

Spät kehre ich nach Hause zurück. Abendbrot esse ich zu Hause. Manchmal lese ich ein interessantes Buch oder sehe fern. Um elf Uhr gehe ich zu Bett.

Meine Freizeit verbringe ich mit meinen Freunden zusammen. Wir unterhalten uns über Filme und Theaterstücke. Manchmal tanzen wir. Viele Studenten interessieren sich für Kunst, Literatur oder Musik. Die meisten Studenten schwärmen für Sport.

MEIN ARBEITSTAG UND ERHOLUNG

Mein Arbeitstag beginnt recht früh. Ich stehe um 7 Uhr auf und schalte das Radio ein. Ich turne. Dann laufe ich ins Badezimmer, putze die Zähne, wasche mich mit dem kalten Wasser und Seife, reibe mich mit dem Handtuch ab, ziehe mich schnell an, kämme mich vor dem Spiegel. Dann gehe ich in die Küche, setze mich an den Tisch und frühstücke. Nach dem Frühstück nehme ich meine Bücher und Hefte mit und fahre (gehe) in die Universität. Ich muß mich beeilen, sonst verspäte ich mich.

Der Unterricht an der Universität dauert 6 Stunden. Täglich haben wir einige Vorlesungen und Seminare in verschiedenen Fächern. Nach dem Unterricht gehe ich in die Mensa und esse dort zu Mittag. Nachmittags habe ich viel zu tun. Wir arbeiten gewöhnlich im Lesesaal. Dort stehen viele Tische und Stühle. Auf den Tischen liegen Bücher, Hefte, Bleistifte und Kugelschreiber. An den Wänden stehen Bücherschränke mit Büchern, Zeitschriften und Zeitungen.

Heute wollen wir uns auf die Kontrollarbeit in Deutsch vorbereiten. Wir sollen eine Übersetzung machen. Spät kehren wir nach Hause zurück. Abendbrot esse ich zu Hause. Manchmal lese ich ein interessantes Buch oder sehe fern. Um elf Uhr gehe ich zu Bett.

Morgen ist Sonntag. Unsere Freizeit verbringen wir auch zusammen. Abends treffen wir uns mit unseren Freunden. 

EIN BRIEF
Liebe Olga!

Jetzt lebe ich in Minsk. Diese Stadt ist sehr schön. Es gibt hier viele Universitäten, Hochschulen, Museen, Bibliotheken, Kinos, Theater, Fabriken und Werke. Es ist ein großes modernes Kultur- und Industriezentrum. Minsk ist die Hauptstadt der RB. Ich studiere zur Zeit an der Belorussischen medizinischen staatlichen Universität und stehe im ersten Studienjahr. Von Kindheit an träumte ich von dem Beruf eines Arztes. Und nun werde ich Pädiater, denn ich studiere an der Fakultät für Kinderheilkunde. Unsere Gruppe zählt 15 Studenten. Wir sind eng befreundet und leben in bester Eintracht. Wir studieren viele Fächer. Das sind Anatomie, Biologie, die Geschichte von Belarus, Physik, Chemie, Physiologie, Deutsch, Latein u.a. Das Studium fällt mir schwer, aber ich arbeite fleißig und komme in allen Fächern mit.

Der Unterricht beginnt um 8 Uhr morgens. Ich erwache um 6 Uhr früh. Dann turne ich, wasche mich, frühstücke, ziehe mich an und gehe in die Universität. Ich fahre mit dem Autobus. Die Fahrt dauert gegen 20 Minuten. Einige Minuten vor 8 bin ich an Ort und Stelle. Vor dem Unterricht wiederhole ich die Hausaufgaben. Täglich haben wir 6–8 Stunden Unterricht. Die Mittagspause fängt um halb 12 an. In dieser Zeit essen wir zu Mittag. Nach dem Mittagessen haben wir noch eine oder zwei Vorlesungen. Nach dem Unterricht arbeiten wir noch 4–6 Stunden im Lesesaal oder in einem Laboratorium. Danach gehen wir nach Hause, manchmal zu Fuß. Um 19–20 Uhr essen wir zu Abend. Nach dem Abendessen sehen wir einige Zeit fern, denn wir interessieren uns für internationale politische Erreignisse. Wir treiben auch Sport. Wir spielen Tennis, Volleyball oder Baskettball. Mein Kamerad rudert gut. Im Sommer fahren wir manchmal Boot. Abends besuchen wir Kino, Theater, Konzerte. Im Winter werden wir Schi oder Schlittschuh laufen. Und wie verbringst du die Zeit? Wie hast du diesen Sommer verbracht? Ich erwarte deine Antwort. Meine Eltern grüßen dich.

Deine Nina.

IM STUDENTENHEIM

	Galja:

Lina:

Galja:

Lina:

Galja:

Lina:

Galja:

Lina:

Galja:

Lina:

Galja:

Lina:

Galja:

Lina:

Galja:

Lina:

Galja:
	Wie spät ist es, Lina? Meine Uhr steht.

Es ist Viertel nach zehn.

So spät? Geht deine Uhr nicht vor?

Nein, sie geht richtig.

Dann muß ich mich aber beeilen. Ich muß Punkt 12 in der Univetsität sein. Wir haben eine Konsultation in der deutschen Sprache.

Da hast du noch viel Zeit bis dahin.

Ich muß noch unser Zimmer aufräumen, Geschirr abwaschen, Brot und Butter holen. Diese Woche habe ich in unserem Zimmer Dienst1. Außerdem muß ich noch mein Kleid bügeln.

Die Einkäufe kannst du unterwegs machen.

Das sowieso.

Hast du heute abend etwas vor?2

Nein, ich habe nichts vor. Ich komme gegen 6 zurück. Heute bringt das Fernsehen “Barbier von Sevilla”. Ich schwärme für diese Oper.

Weißt du, ich komme dann vielleicht zu dir. Natürlich, wenn nichts dazwischenkommt3.

Ja, komm bitte. Ich bin heute abend ganz allein. Katharina fährt zu den Eltern, und Tamara macht heute einen Besuch.

Abgemacht. Ich komme zu dir gegen 20 Uhr. Ist es nicht zu spät?

Doch, es ist zu spät. Die Übertragung beginnt genau um 19 Uhr.

Vielleicht verspäte ich mich ein wenig, denn ich muß mich zum Seminar vorbereiten.

Dann komm, wann es dir recht ist4.


Kommentar

1Dienst haben — дежурить
2etwas vorhaben — намереваться что-либо делать
3wenn nichts dazwischenkommt — если ничего не помешает
4Komm, wann es dir recht ist. — Приходи, когда тебе удобно. 
Du sollst die Zeit richtig einteilen

	Viktor:

Peter:

Viktor:

Peter:

Viktor:

Peter:

Viktor:

Peter:

Viktor:

Peter:
	Oh, Peter, guten Tag! Wohin eilst du denn?

Zum Schwimmbad.

Das ist aber fein! Wie du das alles schaffst1! Die Arbeit, das Studium und der Sport. Ich komme nicht dazu2. Bis 5 bin ich in der Univetsität, und am Abend bin ich schon müde und kann nichts Nützliches tun.

Du teilst deine Zeit nicht richtig ein. Ich halte mich3 streng an den Tagesplan. Auch ich habe alle Hände voll zu tun4. So bin ich heute um 7 Uhr morgens aufgestanden. 15 Minuten Morgengymnastik machen mich frisch und munter. Dann frühstücke ich und eile zur U-Bahn. Ist aber das Wetter schön, so stehe ich eine Stunde früher auf und laufe ins Krankenhaus zu Fuß.

Das möchte ich auch mal tun. Aber ich habe keine Zeit dazu. Ich stehe nämlich5 zu spät auf und muß mich dann beeilen. Und was machst du abends?

Nach Feierabend ruhe ich mich zu Hause aus. Ich erhole mich 1–2 Stunden und dann setze ich mich an den Schreibtisch und arbeite 2–3 Stunden an meinen Hausaufgaben. Am Sonnabend gehe ich ins Kino oder ins Theater. Und am Sonntag treibe ich Sport. Vor dem Schlafengehen mache ich einen Spaziergang durch die Straßen, so ungefähr 20 bis 30 Minuten. Halb zwölf bin ich im Bett.

Du bist aber ein Prachtkerl6! Leider verliere ich viel Zeit umsonst; ich habe immer mehr vor, als ich tun kann. Nach der Arbeit bummle7 ich ein bißchen durch die Straßen, plaudere ein wenig mit meinen Freunden und, ehe man sich’s versieht8, ist der Tag schon zu Ende.

Das ist aber schade, die Zeit vergeht wie im Fluge9. Du sollst sie doch richtig einteilen. Ich will dir dabei helfen. Einverstanden?10

Natürlich. Ich besuche dich heute abend. Abgemacht?11
Abgemacht! Mach’s gut12, Viktor.


Kommentar
1Wie du das alles schaffst! — Как ты успеваешь все это делать! 

2ich komme nicht dazu — у меня до этого руки не доходят
3sich an etwas halten — придерживаться чего-либо
4ich habe alle Hände voll zu tun — у меня много дел; у меня хлопот полон рот
5nämlich (разг.) — дело в том, что; ибо

6Prachtkerl! — Молодчина!

7bummeln — зд.: болтаться без определенной цели
8ehe man sich’s versieht — не успеешь оглянуться

9die Zeit vergeht wie im Fluge — время летит незаметно
10Einverstanden? — (Ты) согласен?

11Abgemacht! — Договорились! 
12Mach’s gut! — Счастливо! (при прощании).

ARBEITSTAG EINES LEHRERS

Ich unterrichte Geschichte in der Mittelschule. Fast jeden Tag erteile ich vier Stunden Unterricht. Ich stehe gewöhnlich morgens um sieben auf. Ich turne, wasche mich mit kaltem Wasser und putze die Zähne. Dann kämme ich mich und ziehe mich schnell an. Nach dem Frühstück nehme ich meine Mappe mit den Lehrbüchern, ziehe den Mantel an und mache mich auf den Weg in die Schule. Ich fahre mit der Untergrundbahn; in fünfzehn Minuten bin ich schon da. Bei schönem Wetter gehe ich manchmal zu Fuß. Um halb neun Uhr beginnt der Unterricht.

In der zehnten Klasse sprechen wir über das Thema: “Deutschland”. Alle interessieren sich für dieses Thema. Ich schreibe die wichtigsten Daten an die Tafel und erzähle den Schülern von dem Land. Nach der vierten Stunde kommt die große Pause. Sie dauert 20 Minuten. Ich gehe in die Kantine und esse dort zu Mittag. Die letzte Stunde ist um drei Uhr zu Ende.

Ich komme nach Hause zurück und ruhe mich eine Stunde aus. Dann lese ich Zeitungen und Zeitschriften oder korrigiere die Hefte meiner Schüler. Manchmal gehe ich ins Theater oder ins Kino. Im Kino läuft gegenwärtig ein neuer Film. Ich will mir diesen Film ansehen.

Ich bin Mitglied eines Sportvereins und treibe Sport. Im Sommer spiele ich gern Fußball, und im Winter laufe ich Ski und Schlittschuh. Ich nehme auch an der Arbeit des dramatischen Zirkels teil. Um elf Uhr bin ich wider zu Hause. Um halb zwölf gehe ich zu Bett.

EIN LEBEN UND EIN GANZER TAG

Da nicht die Zeit “frei” ist, über den Menschen zu verfügen, sondern der Mensch über die Zeit zu verfügen vermag, ist die Beziehung des Menschen zu seiner Zeit ein subjektiver Faktor. Man kann das an zwei Beispielen erklären.

Vor 30 Jahren las ich einen Band wunderschöner kleiner Erzählungen, jede eine Seite lang. Den Namen des Autors habe ich vergessen, aber eine Erzählung ist mir für immer im Gedächtnis geblieben. Ganz früh am Morgen — der Himmel war noch grünlich wie unbewegliches Wasser in einer Bucht, und die Sonne hatte erst dünne Strahlen an den Horizont geschickt — wurde ein Schmetterling geboren, breitete die Flügel aus und taumelte vor Glück1. Einen ganzen, unsagbar langen Tag sollte er leben — einen langen, langen Tag, einen Morgen voll Sonne und Tau, einen heißen Mittag voll Grasduft und Bienengesumm und schließlich einen Abend, an dem man sich in den Purpurstrahlen der untergehenden Sonne badet… Wie endlos ist das Leben, sagte sich der Schmetterling — und der Leser mußte sich dasselbe sagen, als er das Buch zuschlug.

Und das zweite Beispiel. Während des Großen Vaterländischen Krieges hatte ich das Glück, in Swerdlowsk Wladimir Obrutschew zu besuchen, einen bedeutendten Wissenschaftler, über den ich damals eine kleine Monographie schrieb.

“Ich teile den Tag in drei Tage ein, so schaffe ich mehr. Der erste Tag — vom Morgen bis zwei Uhr — ist der schöpferischen Arbeit vorbehalten; am zweiten Tag — von zwei bis sechs Uhr — schreibe ich leichtere Dinge, kommentiere, rezensiere und mache Ordnung; den dritten Tag — von sechs Uhr bis in die Nacht hinein – widme ich dem Briefwechsel, der Unterhaltung, der Lektüre, Vorträgen und Sitzungen. Zu jedem dieser Tage gehören natürlich auch eine Mahlzeit und ein Spaziergang. Auf diese Weise verlängere ich mein Leben um das Dreifache”.

Kommentar

1taumelte vor Glück — опьянел от счастья
� EMBED Word.Picture.8  ���
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